
Die Gemeinde M ö ß 1 i u g Landkreis Mühldorf/Obb.erläßt ge- u 
mfiß §§ 2, 9f 10 Bundesbaagesetz -BBauG- vom 23.6*1960 
(Bundesgesetzblatt Teil t Seite 341), Artikel 23 der Gemeinde¬ 
ordnung für den Freistaat. Bayern-GO- vom 25.1.1952(Bereinigte 
Sammlung des Bayerischen Landesrechts Band I Seite 461),Artikel 
107 Bayer• Bauordnung -BayBO- in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 21.Aug.1969 (GVBl.S.263 und der Verordnung Über die bauli¬ 
che Nutzung der Grundstüeke-BauNVO- in der Fassung der Bekannt¬ 
machung vom 26.11.1968 (Bundesgesetzblatt Teil I 3.1238)diesen 
Bebauungsplan als 

SATZUNG 

ULUäJULJ. 

A) Festsetzungen 

Grenzen des räumlichen Geltungs¬ 
bereiches des Bebauungsplanes. 

Art, der baulichen Nutzung 

$~~3—BauITVO 

Maß der baulichen Nutzung 

Zahl der Vollgeschoße - zwftgeni —^ 

ßruridflächenzahl 

GeschoßfTäphenzahl 

Baulinien;»Baugrenzen. Bauweise u;BaugestaT;ung 

B) Hinweise 

1.. ./Ml Bestehende Hauptgebäude 

tHTT Bestehende Nebengebäude 

t ^ vargescfclagne Form der Baukörpe» 

Kurm eier 

Herzog Franz 

TH 6,20 m Traufhöhe über der natürlichen oder 
der festgesetzten Gelände-Ober-, 
fläche, als Höchstgrenze. 

c 60 cm Sookelhöhe über der natürlichen 
oder festgesetzten Geländeoberfl^che 
als Höchstgrenz e• 

Bachneigung f. Garagen oder- sofern 
sie im unmittelbaren Anbau an da3 
Hauptgebäude errichtet werden, 
können Dachform u.Dachneigung 
diesem angegliohen werden . 

Zu- u. Ausfahrt in Pahrtricl^ing ^ 

Sicht- Innerhalb dieser ist 1 eine Bebauung, 
"reieckes Anpflanzung,Lagerung von Materialien 

höher 80 cm Uber Fahrbahnoberfläche 
nicht zulässig. 

Neben- § 14(1)BauNV0 werden nicht zugelc.ssen 
anlagen: 

Das Landratsamt Mühldorf a. Inn hat den 
Bebauungsplan mit Verfügung vom 16.3.1971 
Nr. Il/4 - 610-2/2037 gemäss § 11 BBauG in 
Verbindung mit § 2 der Verordnung vom 
23. Okt. 1968 (GVB1. S. 327), geändert durch 
Verordnung vom 25. Nov. 1969 (GVB1. S. 370) 
genehmigt. 

Mühldorf a. Inn, 16.3.1971 
fdratsamt 

Sonstiges 

Ga Garagen-Stellplätze 

D Ga . 

$> 

Doppelgaragen 

Trafostation 

Gr ensÄfc bauun^^ 
zwin^^d - ^ 

iJ-' 

8 

25 

Maßzahl 

Sichtdreieck 

(Rambold) 
Landrat Verkehrsflächen: 

| öffentliche Verkehrsflächen —Bestand- 

j öffentliche Verkehrsflächen -Aushau- 

- Straßenbegrenzungslinie 

351 
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Grundstücksgrenzen 

Grundatücksteilung vorgeschlagen 

Flurstücks Nr. 

Meßzahl 

0) V e r f a h r e n s h i n w e i s « 

1 • Der Entwurf des Bebauungsplanes wurde mit der Be¬ 
gründung gemäß § 2 Absatz 6 Bundesbaugesetz 
vom 13.5. 1370 bis 15.6. 1310 in der Gerneindekanz 
Mößling öffentlich ausgelegt. 

Mößling,den 1t 11. 1910 

Bürgermeister , 
2. Der Gemeinderat Mößling hat mit Beschluß v. 10.1170 

den Bebauungsplan gemäß § 10 Bundesbaugesetz als 
Satzung beschlossen. - . 

Mößling,den 1t 12. 1370 Bürgermeister / 
Das Landratsamt Mühldorf a. Inn hat den Bebauungsplarß; l 

3. mit Verfügung vom 16.3.1971 Nr. II/4-610-2/2037 gemäß 
§ 11 BBauG in Verbindung mit § 2 der Verordnung vom 
23.10.1968 (GVBl. S. 327)y geändert durch Verordnung 
vom 25.11.1969 (GVBl. S. 370) genehmigt. 

Mühldorf a. Inn, 16.3.1971 
Landratsamt 
gez.: Rambold 

(Rambold) Landrat 

4# Der genehmigte Bauplan wurde mit Begründung 
vom 21. 3. 1371 bis 30.1. //// in Mößling 
gemäß §12 Satz 1 Bundesbaugesetz öffentlich ausge¬ 
legt «Die Genehmigung und ä$e Auslegung sind 

am 2t 3. 1$}1 ortsüblich durch Aoichlag ander Amhtafd 

bekanntgemacht worden. Der Bebauungsplan ist damit 
nach § 12 Satz 3 Ämdesbauges. rechtsverbindlich. 

Mößling, 11.5.11/1 

Bürgerin Bister 
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